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Wertigkeit und Formel 

 
7. Klasse 

Unterrichtsreihe: 
Von der Wertigkeit  
zum Reaktionsschema 

Seite im Hefter: ....... 
 
Datum: .................. 

 
 

 

     
            H2O  

        1 Wassermolekül 

Jede Atomsorte (Element) hat eine 

bestimmte Anzahl an „Plätzen“ 

(Wertigkeit). 

Binden sich Atome, so 

werden alle „freien Plätze“ 

besetzt. 

Wenn unterschiedliche Atomsorten (Elemente) 

sich binden, dann entsteht ein neuer Stoff – 

eine Verbindung aus eben diesen Elementen. 

 

 
Es gibt Elemente, die immer eine ganz bestimmte Anzahl an „Plätzen“ frei 

haben. Zwei dieser Elemente sind außerordentlich wichtig:  Präge dir die 
Wertigkeit eines Wasserstoff-Atoms und eines Sauerstoff-Atoms ein! 

 
 

 

                  Molekularer Sauerstoff 

   O2 

                      Molekularer Wasserstoff 

   H2 

Bestimmte Elemente kommen molekular vor. Das heißt, mehrere Atome dieses Elementes bilden eine Baueinheit. 

Die Gase Sauerstoff und Wasserstoff z.B. bestehen aus Molekülen. 
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Das Periodensystem der Elemente (PSE) ist oft sehr praktisch, um die 

Wertigkeit eines Elementes herauszufinden: 
 

 
 

Die Elemente der ersten drei Hauptgruppen besitzen die Wertigkeit der 
Hauptgruppenzahl. Aluminium z.B. ist immer dreiwertig.  

 
Ab der vierten Hauptgruppe stellt man fest, dass diese Elemente auch 

unterschiedliche Wertigkeiten besitzen können. Kohlenstoff z.B. kann zwei- 
oder vierwertig sein: 

 

                  1 Kohlenstoffdioxid-Molekül 

 

   CO2 

                      1 Kohlenstoffmonooxid-Molekül 

   CO 

 
Ab der fünften Hauptgruppe ist die 

Wertigkeit oft VIII minus der 
Hauptgruppenzahl. Bei Sauerstoff z.B. 

VIII – VI = Zwei. Die Elemente der 

VIII. Hauptgruppe (Edelgase) sind 
nullwertig. Sie haben sozusagen keine 

Plätze frei und reagieren unter 
normalen Bedingungen deshalb auch 

nicht mit anderen Stoffen. 
 

Bei den Nebengruppenelementen 
kann man sich auf solche Regeln 

meistens nicht verlassen. 
Nebengruppenelemente sind die 

Elemente ab der 4. Periode (4. Zeile im PSE), die zwischen den Hauptgruppen 
III und IV eingeordnet sind. 

 
 

 

 

Atom Symbol Wertigkeit  
(fett = häufigste 

Wertigkeit) 

Wasserstoff 

Magnesium 

Sauerstoff 

Aluminium 

Kupfer 

Kohlenstoff 

Schwefel 

Stickstoff 

Eisen 

H 

Mg 

O 

Al 

Cu 

C 

S 

N 

Fe 

I 

II 

II 

III 

I, II 

II, IV 

II, IV, VI 

II, III, IV, V 

II, III 
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Mit Hilfe der Wertigkeiten kannst du die Formeln (Summenformeln) von 

verschiedenen Verbindungen ermitteln. 
 

Die Wertigkeit des Atoms kann man als römische Zahl über das Symbol 
schreiben.  

 
Namens-Regeln für Oxide 
  
Bei Oxiden, die aus Nichtmetallen gebildet werden, wird die Anzahl der 

Sauerstoff-Atome als griechisches Zahlwort (mono, di, tri) im Namen 
vermerkt. Beispiele: Kohlenstoffdioxid, Kohlenstoffmonooxid, Schwefeldioxid, 

Schwefeltrioxid. 
 

Bei Oxiden, die aus Metallen gebildet werden, wird die Wertigkeit des Metalls 
als römische Zahl im Namen angegeben. Beispiele: Eisen(II)-oxid, Eisen(III)-

oxid. 

 
Besitzt ein Metall nur eine Wertigkeit, so wird diese nicht angegeben. 

 

Übungen 
 
1. Ergänze die Tabelle 
 

 

 
 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Bilde die Formeln aller Oxide des Schwefels und benenne die Stoffe mit 

dem chemischen Namen. 

3. Bilde die Formeln aller Oxide des Stickstoffs und benenne die Stoffe mit 

dem chemischen Namen. Das Zahlwort für fünf ist „pent“. 

4. Bilde die Formeln von Magnesiumoxid und Aluminiumoxid. 

1. Atom 2. Atom Formel der  

Verbindung 

Name der 

Verbindung 
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CuO 

 
Kupfer(II)-oxid 

 I 

Cu 

 

O 

 

 
 

 

    

Eisen(III)-oxid 

    
Eisen(II)-oxid 

IV 

C 

 

O 
  

VI 

S 
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